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Eröffnungssitzung – oder Ordensfest? 
Am 14.11.2015 fand unsere 
Eröffnungssitzung im Gasthaus 
„Zum Rühl“ statt. Wie jedes Jahr 
wurde der Elferrat auf den 
Verein und die neue Kampagne 
vereidigt. Die Garde zeigte ihren 
diesjährigen Gardetanz, zwar 
mit kleinerer Besetzung als bei 
den großen Sitzungen zu 
erwarten, aber nicht minder 
sehenswert. Janine Detzer und 
Birgit Zumbroich hatten wieder 
eine tolle Choreographie auf die 

Beine gestellt. Andreas Mohr hatte die Lacher auf seiner Seite, als er berichtete, was ihn 
immer an der Fastnacht begeistert hat („der Äppler, die Weiber und die Orden‘). 
Clothilde alias Monika Stenz plauderte aus, wie es in der Küche des Gasthauses zum 
Rühl, wo sie als Küchenhilfe arbeitet, zugeht, was dem Publikum sehr gefiel. Auch die 
Maxis heizten dem Publikum mit ihrem Tanz aus der letzten Kampagne „Rock den 
Barock“ ordentlich ein. 
Wie jedes Jahr wurden verdiente Mitglieder ausgezeichnet. Wilfried Henzler, der 
unseren Verein seit einigen Jahren immer wieder finanziell unterstützt, erhielt dafür den 
Verdienstorden. Luigi Di Marco, Elferratsmitglied und ebenfalls Gönner unseres Vereins, 
erhielt die silberne Flamme. Valeria Caruana, Chiara Cognetta und Larissa Löw, die alle 
seit mehreren Jahren bei den Midis bzw. Maxis tanzen, wurden ebenfalls mit der 
silbernen Flamme ausgezeichnet. Auch Gerhardt Finzelberg erhielt die silberne Flamme 
für sein Engagement bei den Nachteulen und Clubsängern. Kerstin Lotz, auch eine 
langjährige Tänzerin, bekam die goldene Flamme. Ebenfalls mit der goldenen Flamme 
wurde Manuel Luxenburger ausgezeichnet, der als Büttenschieber und Bachstelze schon 
eine recht lange Karriere hinter sich hat. 
Zwei Neuerungen gab es. Zum einen wurde der diesjährige Kampagnenorden bereits an 
der Eröffnungssitzung an alle Aktiven verliehen, was dazu führte, dass manch einer von 
nun an vom „Ordensfest“ sprach. Zum anderen trat das neue Tanzpaar, Alexander 
Henzler und Antonia Köhne, zum ersten Mal vor Publikum auf. Fehlerfrei und mit 
sichtlich viel Spaß zeigten sie die von Katharina Schorr und Doris Henzler erdachte 
Choreographie und ernteten großen Applaus. (ch) 
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Artikel Oberurseler 
Woche 18.11.2015 
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Fortsetzung 
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Artikel Taunus Zeitung 19.01.2016 Fortsetzung 
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Helfer 
Ein Verein lebt von seinen Helfern. Es gibt verschiedene Arten von Helfern. Diejenigen, 
die man sieht, die beim Auf- und Abbau helfen, die bei den Aktiventreffen immer da sind, 
die beim Sommerfest Schichten machen usw. Aber es gibt auch die Helfer, die man nicht 
so sieht und die viele Arbeiten im Hintergrund erledigen. Z.B. müssen Plakate auf- und 
abgehängt, Flyer müssen ausgelegt, Kostüme gebastelt und genäht, das Schild mit dem 
Motto für die Umzüge gemalt werden. Es gibt Mitglieder, die machen sehr viel, sind 
immer vorne mit dabei, wenn es Aufgaben zu verteilen gibt und es gibt Mitglieder, die 
übernehmen weniger Aufgaben. Auch diese sind sehr wertvoll für den Verein, denn sie 
nehmen denjenigen, die schon viel machen, so manche Aufgabe ab und entlasten sie so. 
Ohne all diese Helfer funktioniert der Verein nicht. Deshalb sei an dieser Stelle mal allen 
Helfern, egal ob sichtbar oder im Hintergrund, egal ob große oder kleinere Aufgaben, 
VIELEN DANK gesagt. (ch) 

Aktiventreffen 
Jedes Jahr denken wir uns ein neues Umzugskostüm 
aus, mit dem wir dann am Taunuskarnevalszug in 
Oberursel am Fastnachtssonntag sowie beim Umzug 
in Oberhöchstadt am Fastnachtsdienstag mitlaufen. 
Dazu treffen wir uns recht bald nach der Kampagne, 
um mögliche Themen und Kostüme zu suchen. 
Meistens werden erst ein paar Themen notiert, dann 
wird nochmal recherchiert, wie man die Themen 
umsetzen könnte, so dass dann abgestimmt und ein 
Thema festgelegt werden kann. Dann muss Material 
besorgt werden, manchmal wird ein Prototyp 
gebastelt / geschneidert und es wird herumgefragt, 
wer mitlaufen möchte. Ungefähr ab Herbst geht es in 
die heiße Phase, damit bis Anfang des Jahres alle 
Kostüme fertig sind. In der vergangenen Kampagne 
gab es hauptsächlich Näharbeiten, aber in 
vergangenen Jahren musste auch schon mal gesägt, 
geklebt, gebohrt usw. werden. In jedem Fall wird 
immer viel Hilfe benötigt. Vergangene Kampagne gab 
es ziemlich viele fleißige Helfer, was nicht immer so 
war. Vielleicht ist das ein Trend?! (ch) 

Abgesagte Umzüge 
Wegen des Orkantiefs Ruzica 
wurden zahlreiche Umzüge 
am Rosenmontag und 
Fastnachtsdienstag abgesagt. 
Da viel Arbeit in Wagen und 
Kostüme gesteckt wurde, gibt 
es Stimmen, die ein Nachholen 
der Umzüge verlangen. 
Dietmar Jerger, Präsident des 
IGMK, gibt zu bedenken, dass 
es für die Fastnachts-
veranstaltungen einen festen 
Terminrahmen gibt, 11.11. bis 
Aschermittwoch. Somit sollten 
die ausgefallenen Umzüge, 
seiner Meinung nach, nicht 
nachgeholt werden. (ch) 
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Auszeichnungen im Karneval 
 
Der Verdienstorden wurde unserem Wappen 
nachempfunden und ist die erste Auszeichnung in 
unserem Verein und wird nach 5 – 7 Jahren aktiver 
Vereinsarbeit oder für andere besondere 
Verdienste um den Verein verliehen. 
 
 

Die Silberne Flamme kann nach 8 bis 10-jähriger aktiver 
Vereinsarbeit oder für andere besondere Verdienste um 
den Verein verliehen werden. 

 
 
 

Die Goldene Flamme kann nach 12 bis 14-jähriger 
aktiver Vereinsarbeit oder für andere besondere 
Verdienste um den Verein verliehen werden. 
 
 
 

Das Goldene Vlies, als einer der ältesten und höchsten Orden in 
der Fastnacht, kann nach 25-jähriger aktiver Vereinsarbeit, oder 
für andere besondere Verdienste um den Verein verliehen 
werden. Das Goldene Vlies kann nur von Personen überreicht 
werden, die selbst Vliesträger sind. 
Der Orden wurde 1429 gestiftet und später von den 
Karnevalisten übernommen. Ursprünglich war er burgundischer, 
später bis 1918 österreichischer und anschließend bis 1931 ein 
hoher spanischer Orden. Die "Narren" dachten sich die 
Ordensverleihung als Persiflage auf das höfische Zeremoniell in 
der Zeit vor der Französischen Revolution aus. (ch) 
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Unser Verein kann auf 15 Vliesträger stolz sein, die mit Verleihung des Ordens auch einen 
adligen Namen erhielten: 
 
Birgit Zumbroich 
Petra Gummersbach 
Helga Bender 
Achim Abraham 
Kurt Röschlau 
 
Marion Schorr 
„Marion Freifrau von der Krümelburg“ 

Christiane Eisenbach  
„ Christiane Freifrau der närrischen Pädagogia von der Zwillingsburg“ 

Alexandra Siebenhaar  
„Alexandra Freifrau Sandi von Frostbeule zu Etepetete“ 

Carina Kohlmann 
„Carina Cocktailia Freifrau von Securita zum fröhlichen Froschteich“  

Corinna Watteroth  
„Corinna Penunzia Freifrau von der tanzenden Jule zum lustigen Nadelstich“ 

Anton Acker 
„Ritter Anton vom fröhlichen Ausschank zu Pinselstreich“ 

Margret Bilitewski 
„Margret Freifrau der zu bratenden Kartoffeln und Behüterin der tanzenden Weiber“  

Uwe Eilers 
„Ritter Uwe vom stelzenden Tänzer zum adligen Vorsitz der Narrenzunft“ 

Elvira Mohr 
„Elvira Nadelflink Freifrau der kreativen Zunft“  

Nina Kohlmann 
„Nina zweite Cocktaila Freifrau zum tanzenden Kohlmann“ 
 
Leider fehlen uns ein paar „adlige Namen“. Falls jemand alte Unterlagen hat und diese 
Namen liefern kann, würden wir uns sehr freuen. (ch) 
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Artikel Oberurseler Woche 03.02.2016 

Verleihung des 
goldenen Vlies 2016 
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Bachstelzen on Tour 
Unsere Bachstelzen treten nicht nur bei unseren Fastnachtssitzungen auf, sondern 
vertreten den Verein auch bei anderen Gelegenheiten. Seit einigen Jahren werden sie 
für die Damensitzung des Kappenklub Kronberg engagiert. Die Männer fahren immer 
sehr gerne dorthin. Der Empfang der ausrichtenden Damen ist immer sehr herzlich und 
in der Kabine gibt es für jedes Männerballett belegte Brötchen und Bier. Ebenfalls 
gesetzt ist der Auftritt bei der Oberurseler Damensitzung, die von Birgit Zumbroich als 
Oberhexe geleitet wird. Zwar gibt es hier keine Schnittchen, aber Bier ist vorhanden und 
dieses Jahr gab es eine Flasche Jackie, die bei den Männern beliebteste „Gage“. 
Fastnachtsfreitag treten die Männer seit 5 Jahren beim Männerballettturnier 
„Konfettiparty“ in Pfaffenwiesbach an. Da sich jedes Jahr viele Mitfahrer zum Anfeuern 
und Mitfeiern finden, geht es im Lossa-Bus Richtung Hintertaunus. Nachdem sie 2014 
den 1. Platz gemacht hatten, konnten die Bachstelzen auch dieses Jahr wieder den Pokal 
in den Vordertaunus holen. Zwar musste die Rückfahrt wie immer unmittelbar nach 
Ende der Veranstaltung angetreten werden, aber Not macht erfinderisch und so wurde 
kurzerhand bei Klaus Geisenberger angerufen, der auch prompt kam und im Rühl 
Schnitzel und Pommes auf den Tisch stellte. So konnten Bachstelzen und Fans den Sieg 
noch etwas feiern. 
Am Rosenmontag stellen sich die Bachstelzen gerne neuen Herausforderungen. Seit die 
Gruppe nicht mehr beim Spaßturnier in Steinbach vertreten ist, ging es 2015 nach 
Butzbach-Niederweisel. Dieses Jahr traten die Männer das erste Mal beim Turnier in 
Nidderau-Heldenbergen an. Auch hier fuhren einige Fans mit und alle waren sich einig, 
es war eine tolle Veranstaltung. Es gab reservierte Sitzplätze sowohl für die Fans als auch 
für die Tänzer. Die angetretenen Männerballette waren, vom Können her, gut gemischt. 
Es hat zwar nicht für die ersten drei Plätze gereicht, (alle anderen werden 4.), aber der 

Spaß war riesig und so werden 
die Bachstelzen 2017 voraus-
sichtlich wieder dort antreten. 
(ch) 
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 Nächste Termine 
 
Den Clubabend richtet jeweils eine Gruppe des Vereins aus, überlegt sich 
Ort / Tag / Uhrzeit / Motto etc. und freut sich über jeden, der teilnimmt. 
Maxis 29.04. „internationaler Abend“ 
Swinging Mothers 30.06. „Handkäs‘ mit Musik“ 
Showgirls 29.09. „bayrischer Abend“ 
Details folgen 
Der letzte Clubabend 2016 wird in der Woche vom 27.12. stattfinden. 
 
Unser diesjähriges Sommerfest findet am 18. und 19.06. am ehemaligen 
Rathaus Weißkirchen statt. Wir laden alle ein zu lecker Gegrilltem, kühlen 
Getränken, spritzigen Cocktails und guter Musik. Am Sonntag gibt es wieder 
den Weißkirchener Dreikampf, Kinderspiele und Kaffee und Kuchen. 
 
Die Eröffnungssitzung findet am 12.11. im Gasthaus „Zum Rühl“ statt. 
Beginn ist 19:11 Uhr. 
 
Der Adventsmarkt St. Crutzen wird am 26.11. ab 14 Uhr veranstaltet. 
 
Kartenvorverkauf ist am 03.12. von 10 – 12 Uhr im ehemaligen Rathaus 
Weißkirchen. 
 
Am 10.12. findet unsere Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zum Rühl“ statt. 
 
Fastnacht 2017: 
Samstag 04.02.2017 1. Fastnachtssitzung 
Samstag 11.02.2017 2. Fastnachtssitzung 
Samstag 25.02.2017 Kinderfastnacht 
Sonntag 26.02.2017 Taunuskarnevalszug 
Dienstag 28.02.2017 Fastnachtsumzug Oberhöchstadt 
Freitag 03.03.2017 Heringsessen 
 
Die aktuellen Termine und vieles weitere findet ihr auch auf www.cghw.de. 
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